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„Angewandte deutsch-französische Studien:  
Kultur, Wirtschaft und Nachhaltigkeit“ Binationaler Masterstudiengang  
 
Interview mit Laura Désirée Wiemer 
 

1. Warum soll ich mich für den Masterstudiengang „Angewandte deutsch-französische 
Studien: Kultur, Wirtschaft und Nachhaltigkeit“ (AKWiNa) entscheiden?  

 
Im Master AKWiNa studierst du zwei Disziplinen (die Kultur- und die Wirtschaftswissenschaft) 
in zwei Sprachen (Deutsch und Französisch) an zwei Universitäten (Wuppertal und 
Besançon). Du machst zwei Praktika, bekommst zwei Auslandsstipendien und erwirbst zwei 
Masterabschlüsse.  

 
 

2. Was ist das Besondere an dem Studiengang AKWiNa? 
 
Das Besondere an AKWiNa ist der deutsch-französische Doppelabschluss. Du erhältst den 
deutschen Master of Arts (MA) und den französischen Master Langues, Littératures et 
Civilisations Étrangères et Régionales (LLCER). Dafür studierst du ein Jahr an der Bergischen 
Universität Wuppertal und ein Jahr an der Université de Franche-Comté in Besançon. 
 
 

3. Welche konkreten beruflichen Möglichkeiten siehst Du für Absolvent*innen des 
Studiengangs AKWiNa? 

 
AKWiNa-Absvolvent*innen sind sprachliche, (inter-)kulturelle und wirtschaftliche Mittler*innen 
zwischen Deutschland und Frankreich. Sie sind im diplomatischen Dienst, in politischen 
Stiftungen und Verbänden, in privatwirtschaftlichen Unternehmen oder in kulturellen 
Einrichtungen tätig, insbesondere in solchen mit Nachhaltigkeitsbezug. 

	


